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Wenn so viel los ist, wundert es nicht, wenn
Psyche und Körper reagieren – oder viel-
mehr überreagieren. Man gerät in eine per-
manente Anspannung und innere Unruhe,
verfällt in Hast und Überaktivität und ist
doch gleichzeitig schnell müde und er-
schöpft. Auch der Gemütszustand leidet,
sodass man reizbar und überempfindlich
wird. Dieses Gesamtbild an Symptomen
wird häufig mit dem Überbegriff nervöse
Unruhe beschrieben. Nervöse Unruhezu-
stände sind oft verbunden mit körperlichen
Symptomen wie Kopfschmerzen und
Magen-Darm-Störungen, es können aber
auch Herz-Kreislauf-Beschwerden, Schwä-
chegefühl, Schwitzen oder Schwindel auf-
treten.

Diverse pflanzliche Helfer
Die Phytotherapie bietet uns eine breite Pa-
lette an Helfern für viele verschiedene Be-
schwerden. So kann sie uns auch in weniger
entspannten Lebensphasen helfen und für
innere Ruhe und Gelassenheit und einen er-

holsamen Schlaf sorgen. Pflanzliche Beruhi-
gungs- und Schlafmittel wirken zwar in der
Regel nicht sofort, doch dafür wirken sie
nicht betäubend und erzeugen keine Ab-
hängigkeit.
Einer der bekanntesten Vertreter aus dem
Pflanzenreich zur Beruhigung und für einen
erholsamen Schlaf ist der Baldrian, Valeria-
na officinalis. Die klassische Baldrian-Tinktur
wird aus der Wurzel bereitet und etwa eine
halbe Stunde vor dem Zubettgehen trop-
fenweise eingenommen. Sie kann so die
Einschlafzeit verkürzen und die Schlafquali-
tät verbessern. 
Die Gemmotherapie, die die Kraft der jun-
gen Pflanzenknospen nutzt, kennt als nütz-
liches Mittel für Entspannung und eine gute
Nacht die Silberlinde, Tilia tomentosa. Die-
ses Gemmomazerat wirkt beruhigend,
angstlösend und nervenstärkend. 
Der Hopfen, Humulus lupulus, ist vielen
Menschen vor allem als Bestandteil von Bier
bekannt. Doch die Blütenstände der weib-
lichen Pflanze, die Hopfenzapfen, wirken

Ruhe & Gelassenheit
heute wichtiger denn je
COOL BLEIBEN Hektik im Job, private Sorgen und Corona-Stress – so etwas kann
durchaus zur Belastung werden: Man fühlt sich angespannt, nervös oder schläft
schlecht. Oft fällt es dann schwer, aus eigener Kraft zur inneren Ausgeglichenheit
zurückzufinden. Hier können pflanzliche Präparate aus der Apotheke unterstützen.

Liebe Kund*innen,
liebe Freund*innen der
Traunstein Apotheke!
Nach einem wettermäßig herbstlichen
August hat uns letztendlich ein spät-
sommerlicher September so richtig
entschädigt.
Noch einmal Zeit unsere herrliche Natur

beim Wandern zu genie-
ßen, die Sonne auf unse-
rer Haut zu spüren und
sich vielleicht ein letztes
Mal in einem klaren See
zu erfrischen. Nutzen wir
die kommende Zeit um
unser Immunsystem
noch einmal richtig in der
frischen Luft aufzuladen,

denn schon bald werden wir es wieder
in Hochform gebrauchen können. 
In Ihrer Apotheke gibt es zahlreiche Pro-
dukte, die Sie in der kommenden Erkäl-
tungszeit vorsorglich unterstützen und
dazu beitragen können, Ihr körperliches
Wohlbefinden weiter zu steigern.
Vergessen Sie bitte außerdem nicht auf
Ihre Influenza-Schutzimpfung. Denn
nur eine jährliche Auffrischung mit den
aktuell kursierenden Virusvarianten ge-
währleistet einen zuverlässigen Schutz.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen
Herbst – und bleiben Sie gesund, Ihr
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auch beruhigend und helfen bei Stim-
mungs- und Schlafstörungen sowie bei
Angstzuständen. Sie können in Form einer
Tinktur oder auch als Bestandteil von Tee-
mischungen verwendet werden.
Bei nervöser Unruhe kann die Passionsblu-
me helfen, Passiflora incarnata. Sie wirkt vor
allem nervenberuhigend und krampflö-
send. Besonders gut geeignet ist sie für alle
mit einem nervösen Bauchgefühl. Je nach
Vorliebe gibt es auch hier die Möglichkeit
eine Tinktur oder Tee zu verwenden.
Auch Safran wird neben der Anwendung in
der Küche als Gewürz schon lange als tradi-
tionelles Heilmittel verwendet. Neuere Stu-
dien weisen den Inhaltsstoffen des Crocus

sativus unter anderem eine stimmungsauf-
hellende und antioxidative Wirkung nach.
Safran gibt es in Form von Kapseln, bei-
spielsweise Alpinamed Safran d'Or.
Natürlich bietet uns auch die Aromathera-
pie mit ihren duftenden ätherischen Ölen
eine angenehme Alternative zur Behand-
lung von Unruhe. Vielen ist sicher die Ver-
wendung von Lavendelöl aus Lavandula
angustifolia mit seiner ausgleichenden, be-
ruhigenden und angstlösenden Wirkung
bekannt. Ebenso bietet sich das betörende
Jasminöl aus Jasminum grandifolium L. an,
das harmonisierend, stimmungsaufhellend
und angstlösend wirkt. Mandarine, Citrus re-
ticulata, eignet sich mit ihrem angenehmen

süßen Duft als angstlösendes und schlaf-
förderndes Öl besonders gut für Kinder. 
Mit unserer hauseigenen Aromatherapie-
Linie Schlaf gut aus naturreinen ätherischen
Ölen haben wir für Sie auch eine tolle Mi-
schung für die Nacht zusammengestellt. Je
nach Vorliebe gibt es unseren Schlaf gut-
Duft als Raumspray oder als praktischen
Roll-on zum Auftragen auf die Haut.

Mag.pharm. Stephanie Koini 

Gedruckt auf 100 % Altpapier aus österreichischer Pro-
duktion, hergestellt ohne Zusatz optischer Aufheller und
ohne Chlorbleiche. Inhalt und Preisangaben vorbehalt-
lich Satz- und Druckfehlern. Zum Teil werden Symbol-

fotos verwendet. Fotos auch: drubig-photo, Yulia Furman, Alrandir,
BillionPhotos.com – alle stock.adobe.com 
Medieninhaber: Traunstein Apotheke, Druck: druck.at 
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Es handelt sich dabei um schwammartige,
gut durchblutete Gefäßpolster, die gemein-
sam mit dem Schließmuskel den After ab-
dichten. Sind sie vergrößert und ange-
schwollen, können Probleme und Be-
schwerden entstehen. Beginnend mit Juck-
reiz oder Brennen, kann ein anhaltendes
Fremdkörpergefühl und/oder Schmerzen
bei jedem Stuhlgang den Alltag massiv be-
einträchtigen. 
Je nach Schweregrad und individuellem
Krankheitsbild werden zur Behandlung
schmerzstillende und betäubende Wund-
salben und/oder Zäpfchen verwendet. Soll-

te dies nicht ausreichen, kann eine Ver-
ödung oder Operation notwendig sein. 
Was tun, um dem lästigen Hämorrhoidallei-
den vorzubeugen? Neben ballaststoffrei-
cher, ausgewogener Ernährung, einer täg-
lichen ausreichenden Trinkmenge und re-
gelmäßiger Bewegung ist zudem auf eine
richtige Toilettenhygiene zu achten. Auch zu
lange unentspannte Toilettengänge mit
starkem Pressen sind zu vermeiden. 
Gefäßstärkende Phytopharmka wie Zauber-
nuss, Mäusedorn oder Esskastanie wirken ent-
zündungshemmend sowie betäubend und
stärken Spannkraft und Elastizität der Gefäße.

Sehr viele leiden unter 
Hämorrhoiden
WORÜBER MAN NICHT GERNE SPRICHT Jeder hat sie, aber zum Tabuthema 
werden sie erst, wenn sie vergrößert sind und dadurch Probleme bereiten.

TABUTHEMA

GIBT ES NICHT
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Erst nach bestandener Aspirantenprüfung
hat man als Pharmazeut die „Allgemeine Be-
rufsberechtigung“ als Apotheker. Man kann
das Aspirantenjahr nach erfolgreich abge-
schlossenem Pharmazie-Studium begin-
nen. Man arbeitet in einer Ausbildungs-
apotheke, besucht den Aspirantenkurs und
legt am Ende eine praktische und eine
theoretische Prüfung ab.
Dabei geht es darum, das breite Fachwissen
von der Universität für den Apothekenalltag
zu vertiefen und in die Praxis umzusetzen.
Erst nach bestandener Prüfung ist man be-

rechtigt, überall in Österreich als Pharma-
zeutIn in Apotheken zu arbeiten.
Wie der Name schon sagt, dauert die Aus-
bildung in der Regel ein Jahr, wobei man
dabei Vollzeit in einer Apotheke arbeitet. Mit
Bewilligung der Apothekerkammer kann
man die Ausbildung in bestimmten Aus-
nahmefällen auch im Teilzeit- Dienst absol-
vieren. Dabei verlängert sich die Dauer der
Ausbildung entsprechend. Während der
Ausbildung bekommt man Gehalt bezahlt. 
Ziel  ist es, selbstständig als PharmazeutIn in
einer Apotheke zu arbeiten. Daher ist es

wichtig, dass man den Apothekenalltag,
den Umgang mit Kunden, Laborarbeit, wirt-
schaftliche und rechtliche Aspekte des Apo-
thekerberufs umfassend erlernt und vertieft.
Seit Juli 2021 unterstützt Mag. Judith Mayr-
hofer als Aspirantin unser Team.

Mit Lehre in die Apotheke
Neben den ApothekerInnen werden auch
„Pharmazeutisch kaufmännische Assisten-
tInnen“ (PKA) in Österreichs Apotheken be-
schäftigt. Die dreijährige Lehre zur PKA kann
nach dem vollendeten neunten Pflicht-
schuljahr begonnen werden und findet
dual statt, das heißt einerseits in der Apo-
theke und andererseits in der Berufsschule.
Nach dem dritten Lehrjahr muss die Lehr-
abschlussprüfung in drei Teilen (schriftlich,
mündlich und praktisch) absolviert werden.
Zum Berufsbild der PKA zählt die Unterstüt-
zung der ApothekerInnen im Verkauf, bei
der Herstellung von individuellen Arznei-
mitteln im Labor, beispielsweise Salben,
Kapseln oder Tinkturen, und der Vorberei-
tung von Arzneimitteln.
Außerdem wird eigenständiges Arbeiten im
Bereich der kaufmännischen Tätigkeiten wie
der Warenbestellung, -annahme und dem
Zahlungsverkehr vorausgesetzt. Auch das
Beraten der Kunden zu Medizinprodukten,
Nahrungsergänzungsmitteln, Kosmetika
uvm. zählt zu den täglichen Aufgaben.
In der Traunstein Apotheke sind in der Regel
drei Lehrlinge beschäftigt, derzeit Laura Ens-
berger, Melanie Lamatsch und Emelie Ha-
metner. Alle drei freuen sich, den heraus-
fordernden, abwechslungsreichen Beruf der
PKA zu erlernen.     Kerstin Kiesenhofer und 

Mag.pharm. Stephanie Koini 

In der Apotheke,
da gibts viel zu lernen
AUSBILDUNG Um in Österreich als Apothekerin oder Apotheker arbeiten zu dürfen,
sind zwei Dinge erforderlich: ein abgeschlossenes Pharmazie-Studium und ein er-
folgreich absolviertes Aspirantenjahr mit einer abschließenden Aspirantenprüfung. 
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Das metabolische Syndrom 
DIE UNRÜHMLICHEN VIER Zu viel Fett im Gewebe zu viel Zucker im Blut, zu viel
Bauchumfang und hoher Blutdruck = Hyperlipidämie, Diabetes Typ II, Adipositas und
Hypertonie – sie werden zusammengefasst unter dem metabolischen Syndrom.

VOLLKOMMEN

Es sind Stoffwechselstörungen, meist durch
unbewusste Lebensweise begründet. Vor
therapeutischen Maßnahmen und dabei
begleitend ist die Mikronährstoffmedizin
eine ernstzunehmende Option.
Studien belegen, dass Übergewichtige und
an Diabetes Erkrankte unter Supplementie-
rung von Mikronährstoffen (Vitaminen und
Mineralstoffen) signifikant weniger an In-
fektionen erkranken und arbeitsfähig blie-
ben, im Gegensatz zu Placebopatienten.
Darüber hinaus sind zahlreiche Stoffwech-
sel- und Reparaturvorgänge von
Mikronährstoffen abhängig. Eine
gute Kombination bietet „Gluco
active“ von pure encapsulation.

Adipositas
Übergewicht erzeugt durch die Fettzellen
eine stille Entzündung im ganzen Körper,
ohne eine Infektion nachweisen zu können.
Neben Gewichtsreduktion können die Ami-
nosäuren L-Arginin und L-Carnitin sowie
Omega-3-Fettsäuren die Probleme korrigie-
ren helfen. Außerdem fördert Adipositas

oxidativen Stress bei Jung und Alt. Oxidier-
te Fette sind gefährliche Treiber einer Arte-
riosklerose, erhöhen den oxidativen Stress
und verringern die antioxidative Abwehr –
ein Teufelskreis. Vor allem bei adipösen Kin-
dern sind Cholesterinwerte und der Blut-
druck erhöht, die Werte von
Vitamin C und E, sowie antioxida-
tive Abwehr verringert. Wir emp-
fehlen zum Beispiel  „Brokkoli plus“
von pure encapsulation.

Diabetes
Es mangelt an Insulin oder an seiner ausrei-
chenden Wirksamkeit (Insulinresistenz). Der
durch Fettzellen bedingte oxidative Stress
fördert die Insulinresistenz. An der Verwer-
tung von Glucose im Stoffwechsel sind er-
wiesene 26 Mikronährstoffe (siehe Kasten)
beteiligt. Einige davon sind sogar in thera-
peutischer Hinsicht einsetzbar. 

Hypertonie
Alkohol, Tabakkonsum, Stress, Übergewicht
und Diabetes sind Ursachen für erhöhten

Blutdruck, der ein 4-fach erhöhtes Risiko für
einen Schlaganfall bedeutet und einen Risi-
kofaktor für Arteriosklerose darstellen. Der
erhöhte Druck im Gefäßsystem belastet die
Dehnbarkeit der Adern. Dadurch entstehen
Verletzungen der inneren Gefäßschicht, in
der sich Fette, Zucker u.a. einlagern können.
Es entwickeln sich Schaumzellen und Ge-
websveränderungen (Plaques). Diese Fett-
einlagerungen werden durch hohen
LDL-Cholersterinspiegel und oxidative Pro-
zesse begünstigt. Schließlich unterbindet
das Gefäß den Blutfluss mit allen erdenkli-
chen Folgeerscheinungen. 
Neben Vermeidung der Risikofaktoren ist
ein Erhalt der Elastizität der Gefäße von Be-
deutung. Dazu empfehlen wir Antioxidan-
tien, Omega-3-Fettsäuren, Vitamin C (fördert
Kollagenbildung) und K2, Zink und Magne-
sium sowie Folsäure und Citrus-Biofla-

vonoide. Eine gute
Zusammensetzung be-
findet sich in  „Endothel
life“ von Dr. Ehrenberger. 

Bauchumfang
War früher der Body Mass Index (BMI) Krite-
rium für „Fettleibigkeit“, wird heute der
Bauchumfang im Verhältnis zum Hüftum-

In dieser Serie beschäftigen wir uns mit den Zusammenhängen
von Stoffwechsel und gesundheitlichen Störungen.
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Übergewicht & Mikronährstoffe
• Arginin, Phenylalanin, Tryptophan,

Carnitin Coenzym Q10
• Vitamin C und E, Calcium, Zink,

Chrom, Magnesium 
• Omega-3-Fettsäuren, Linolsäure,

Ballaststoffe

Am Glucosestoffwechsel beteiligt
• Vitamine C, D,E und alle B-Vitamine
• Zink, Chrom, Eisen, Selen, Vanadium

Molybdän 
• Coenzym Q10, Alpha-Liponsäure,

Omega-3-Fettsäuren, Anthocyane

HILFREICH BEI

fang bewertet, als Maß für viszerales Fett.
Jenes „schlechte“ Fett, das als Risiko für Stoff-
wechselstörungen und Herz-Kreislauf-Er-
krankungen gilt. 
Der Bauch- oder Taillenumfang wird unter
dem Rippenbogen gemessen. Der ermit-
telte Taillie-Hüft-Quotient (THQ =
Taillie/Hüfte) sollte bei Männern kleiner 1
und bei Frauen kleiner 0,85 sein. Er drückt
aus, wo die Fettgewebedepots sitzen.
Noch spezifischer liefert der Body Shape
Index (BSI – Körper-Form-Index) Antworten
auf die Frage, wo viszerales Fettgewebe das
Risiko für Komplikationen bestimmt. Die
etwas komplizierte Formel berücksichtigt
Bauchumfang, Größe sowie Gewicht und
gehört in das Reich der Mathematiker. 
Viszerales Fettgewebe zu reduzieren benö-
tigt viel Disziplin und Verzicht. Fastenkuren
der bekannten Methode 16/8 erklären wir
Ihnen gerne in einem Beratungsgespräch.

Bedenken Sie, dass bei Diäten auch Ein-
schränkungen in Mikronährstoffen in Be-
tracht zu ziehen sind, daher raten wir auf
einseitige Diäten zu verzichten. 
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Es muss nicht immer gleich die Chemie-
keule sein, denn die Natur hält oftmals die
beste Medizin bereit. 
In der modernen Phytomedizin wird die Ei-
chenrinde durch ihren hohen Anteil an
Gerbstoffen vor allem für ihre abschwellen-
den und schmerzstillenden Eigenschaften
geschätzt. Eichenrinde wurde früher viel-
fach als Teeaufguss bei Halsschmerzen ge-
trunken. Da die Zubereitung von Tee nicht
immer praktisch ist, geriet die Eichenrinde
lange in Vergessenheit. 
Bei Halsbeschwerden kommen Gerbstoffe

aus der Eichenrinde eine besondere Bedeu-
tung zu. Durch ihre stark abschwellende Wir-
kung werden entzündliche Halsschmerzen
und unangenehme Schluckbeschwerden,
die durch die geschwollenen Mund- und Ra-
chenschleimhäute entstehen, rasch gelin-
dert. Durch den natürlichen Wirkkomplex
bleibt die Mundschleimhaut erhalten und
die natürliche Mundflora wird geschützt.
Durch ein einzigartiges Produktionsverfah-
ren ist es jetzt erstmalig gelungen ein na-
türlich wirksames Halsschmerzmittel auf 
Basis von Eichenrinde zu entwickeln. 

Gegen Halsweh
ist ein Baum gewachsen!
HALSSCHMERZ Ein kratzender Hals ist oft der erste Vorbote bei Halsweh. 
Natürlich wirksame Hilfe kommt aus der Natur. Halspastillen mit Eichenrinde 
helfen ganz natürlich bei Halsweh – ohne Chemie. 

Tantills® ist das erste natürlich wirksame
Halsschmerzmittel mit dem pflanzlichen
Wirkkomplex aus Eichenrindenextrakt
und Glycerin. Akute Halsschmerzen,
Schluckbeschwerden, Halsentzündun-
gen und Halsbrennen werden rasch ge-
lindert. Erhältlich in den zuckerfreien
Geschmacksrichtungen HoneyLemon
und Blackcurrant. 

NEU! TANTILLS®
BEI HALSSCHMERZ  

traunstein_oktober2021.qxp_Layout 1  27.09.21  09:14  Seite 8
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Bei vielen Krankheitsbildern spielt der Zink-
haushalt eine wichtige Rolle. Ohne Zink
würde z.B. das Immunsystem nicht so ar-
beiten wie erforderlich, der Säure-Basen-
Haushalt würde gestört werden und noch
vieles mehr würde nicht rund laufen.
Zink ist an einigen Funktionen im Körper
beteiligt. In der Erkältungszeit ist Zink für
eine funktionierende Immunantwort wich-
tig. Es dient den Zellen auch als Schutz vor
Schäden durch freie Radikale und wirkt
Schwermetallvergiftungen entgegen.
Besteht ein dauerhafter Zinkmangel wer-
den im Pankreas Beta-Zellen ausgelagert,

was zu einer verminderten Insulin-Produk-
tion und somit zu Altersdiabetes führen
kann. Beinahe alle Diabetiker leiden an
einem Zinkmangel, da sie über den Urin
sehr viel Zink ausscheiden. Eine Zinkzufuhr
verbessert deren Immunfunktion und die
Wundheilungsstörungen, die ebenfalls auf
einem Zinkmangel beruhen.

Wichtig auch für die Fruchtbarkeit
Auch in der Gynäkologie spielt der Zink-
mangel eine große Rolle in Hinsicht auf die
Fruchtbarkeit. Sowohl bei Frauen als auch
bei Männern beeinflusst der Mangel die

Fruchtbarkeit und ist somit ein häufiger
Grund für eine ungewollte Kinderlosigkeit.
Wird der Zinkhaushalt im Körper normali-
siert, wird die Fruchtbarkeit meist wieder
verbessert.
Der Tagesbedarf an Zink beträgt für Ju-
gendliche ab 15 Jahren und für Erwachse-
ne bei Frauen 7 mg und bei Männern 10 mg.
In der Schwangerschaft ab dem 4. Monat
erhöht sich der Bedarf bei Frauen auf 10 mg
und bei stillenden Frauen liegt der Tages-
bedarf bei 11 mg.
Anzeichen für einen Zinkmangel sind bei-
spielsweise weiße Flecken auf den Nägeln,
Haarausfall, auch Durchfall kann eine der
Folgen sein und noch einige mehr.
Überdosierungen kommen im Gegensatz
zum Mangel eher selten vor, erst bei einer
hohen Dosierung über mehr als 6 Wochen
ist auf die Wechselwirkung mit Kupfer, Man-
gan, Kalzium und Eisen zu achten.

Elisabeth Schallmeiner

„Multitalent“ und
essentielles Spurenelement
ZINK zählt zu den essenziellen Spurenelementen und wird im
gesamten Körper für unzählige Funktionen benötigt. 

• Leber (Schwein, Kalb) 6-8 mg/100 g
• Austern >7 mg/100 g
• Linsen 5 mg/100 g
• Gelbe Erbsen 4 mg/100 g
• Weizenvollkorn 4 mg/100 g
• Weiße Bohnen 3 mg/100 g
• Fleisch (Kalb, Rind) 3 mg/100 g
• Weizenkleie 3 mg/25 g 
• Mais 2,5 mg/100 g
• Haferflocken 2 mg/100 g
• Weizenvollkornbrot 2 mg/100 g
• Hühnerei 1,5 mg/Ei

LEBENSMITTEL, DIE 
VIEL ZINK ENTHALTEN
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Fett ist nicht nur Geschmacksträger und fe-
ster Bestandteil der Ernährung, sondern
auch essenziell für viele Körperfunktionen.
Jedoch ist eine Verwertung und Verdauung
für unseren Körper eine Herausforderung.
Neben Magen und Darm müssen dabei
auch Leber und Galle kräftig mithelfen.
Damit Fette überhaupt verwertbar werden,
müssen sie im Magen mittels Magensäure
in kleinere Bestandteile aufgespalten wer-
den. Danach werden die Partikel im Zwölf-
fingerdarm mit Gallensaft und Bauchspei-
chel vermischt und mittels Enzymen, soge-
nannten Lipasen aus der Bauchspeichel-
drüse (Pankreas) weiter verkleinert. Denn
nur diese freien Fettsäuren werden über
den Darm in das Blut aufgenommen.
Magen-Darm-Beschwerden nach dem
Essen, die keinen offensichtlichen Grund
haben, können oftmals einen Hinweis auf
eine gestörte Fettverdauung geben. Unser
Körper kann in diesem Fall die zugeführten
Lipide nicht gut aufspalten und das Essen
liegt „schwer im Magen“. Besonders häufig
geschieht dies bei sehr reichhaltigen Spei-
sen und tierischen Fetten.
Verursacht werden die Beschwerden oft
durch eine ungenügende Bildung von Ver-
dauungsenzymen oder durch eine gestör-
te Gallenfunktion. Abhilfe können einerseits

eine fettarme Ernährung bringen, oder auch
natürliche Wirkstoffe. Besonders bewährt
haben sich in diesem Zusammenhang ver-
schiede Heilpflanzen wie zum Beispiel Arti-
schockenblätter und Löwenzahn, welche
die Gallenproduktion in der Leber anregen.
Pfefferminze und Gelbwurz (Kurkuma) för-
dern darüber hinaus den Gallefluss und die
Entleerung der Gallenblase. Wermutkraut
und gelber Enzian regen die Magensaftbil-
dung an und wirken stimulierend auf den
gesamten Verdauungsapparat.
Für Leidgeplagte, die zwar die Wirkung die-
ser Pflanzen schätzen, aber auf den natür-
lich bitteren Geschmack gerne verzichten,
stehen in der Apotheke zahlreiche pflanzli-
che Mittel in Kapselform zur Verfügung.
Falls also auch Ihnen einmal das Martini-
Gansl etwas zu schwer im Magen liegen
sollte, kommen Sie in der Traunstein Apo-
theke, wir beraten Sie gerne.

Mag.pharm. Helmut Hiebl

Wenn die Fettverdauung
Probleme macht
GESCHMACK MIT NEBENWIRKUNG Warum schmeckt uns das Sahneeis so gut?
Warum hat der vollfette Käse so ein feines Aroma? 

• Völlegefühl
• Bauchschmerzen
• Blähungen
• Durchfall
• Übelriechender Fettstuhl

TYPISCHE SYMPTOME
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Der nächste Flohmarkt
steht vor der Tür!

18. bis 23. Oktober 2021
Besuchen Sie unseren Flohmarkt und
ergattern Sie eventuell schon das ein
oder andere Geschenk für die kom-
menden Monate. Wir freuen uns auf Sie!

TERMIN

Stärkung für 
die ganze Familie
Starten sie mit Hilfe der Supradyn-Vit-
aminwochen gut versorgt und voller
Energie in die kalte Jahreszeit!

Filmtabletten, 90 Stk.        MINUS 5,– €
Brausetabletten, 30 Stk.   MINUS 3,– €
Kids&Co Gummis MINUS 3,– €

AKTION

Mein Name ist Emilie Hametner und
ich bin 16 Jahre alt. Am 30. August 2021

habe ich
meine Lehre
zur PKA be-
gonnen und
freue mich auf
drei Informati-
ve Lehrjahre.

TEAMNEWS
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BronchoStop®
Rasche pflanzliche Abhilfe bei Husten
Da ist egal ob bei Groß oder Klein – für jeden ist was dabei:
ob Saft oder Lutschtableten, bei Reizhusten oder 
bei schleimigem Husten.

60 Stk.

Dorithricin®
Schnelle Hilfe für den Hals
Bei Halsschmerzen und Schluckbeschwerden leisten Dorithricin®
Halstabletten effektive und langanhaltende Hilfe. Sie bekämpfen
gezielt Bakterien und Viren und wirken schmerzlindernd.

20 Stk. 

Passedan® 
Am Tag ruhiger und entspannter, abends besser einschlafen
Passedan-Tropfen enthalten einen Extrakt aus Passionsblume,
der für seine beruhigende und Schlaf fördernde Wirkung 
bekannt ist. 

100 ml

Immun44® Saft oder Kapseln
Zur täglichen Unterstützung des Immunsystems
Vitamin C und E sowie Selen, Mangan und Zink schützen die
Zellen vor oxidativem Stress und leisten damit einen Beitrag
zur Gesundhaltung des Immunsystems.

Saft, 500 ml MINUS 4,– €
Kapseln, 90 Stk. MINUS 4,– €

AKTIONEN IM OKTOBER 2021

MINUS1,– €

MINUS2,– €

MINUS4,– €

MINUS20 %
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